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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für der ,

Mitttlrhcin - Kreis
M 90. Samstag den 10. November 1849.

Bekanntmachungen .
Nro . 26759 . Nach einem beim Großh . Ministerium deö Innern eingelangten Todesschein

starb in Moskau im Katharinen -Hospital am 21 . Oktober 1847 die auS Et . Petersburg gebürtige
Kanzlistenwittwr Dorothea Winkel , geborne Boitfch , in einem Alter von 34 Jahren .

In dem TodeSschein wird diese Dorothea Winkel eine badische Untertbanin genannt .Dies wird mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß die Verstorbene nachder dem Großh . Ministerium veS Innern von Großh . Ministerium deS Großh . HauseS und der
auswärtigen Angelegenheit yemachten Mittheilung in Rußland kein Vermögen hinterlassen haben
soll , und daß die etwaigen rm Lande befindlicheil Anverwandten der Verstorbenen den TodeSschein
durch das detl -effende Amt dahier erheben lassen können .

Karlsruhe , den 3 . November 1849 .
Großherzogliche MittelrheinkreiS -Regierung .

R e t t 1 g . rät . Neumann .
Durch die Beförderung de» Pfarrers Gräbener zu Michelfeld auf die zweite evangelische Stadt -

psarrei Bretten ist die Pfarrverweserei Michelfeld , DecanatS Sinsheim , uiit einem beiläufigenEinkommen von 800 fl . in Erledigung gekommen .
Die Bewerber um dieselbe haben fich binnen vier Wochen durch ihre Dekanate bei dem Großh .

Evangelischen Oberkirchenrath zu melden .
Karlsruhe , den 26 . Oktober 1849 .

Daö Sekretariat des Großh . Evangelischen Oberkirchenraths .
A . A . :

Altfelir .

Schuldienstnachrichten .
Auf den katholischen Schul - , Meßner - und

Organistendienst zu Schweigern , Amt » Borberg ,
ist der Hauptlehrer Valentin Eberhard zu Gis -
stgheim versetzt worden Hikdurch wird daS
frühere Ausschreiben dieses Schuldienstes zurück¬
genommen .

Der katholische Unterlehrer Laible in Laden¬
burg wurde wegen Theilnahme am hochver¬
räterischen Aufruhr vom Schulfache entlassen .

Der katholische Schul - , Meßner - und Orga¬
nistendienst in Krotzingen , Amts Staufen , ist
dem Hauptlehrer Anton Ruch zu Niederrimstn -
gen , Amts Breisach , übertragen worden .

Die evangelische Schulstelle zu Brühl ist dem
Schulverwalter Georg Friedrich Marquetant
daselbst übertrage » worden .

Durch die Entlassung de» Hauptlehrers Vin -
renS Leuser ist der katholische FÜialschuldienst
zu Steinbach , Amts Wertheim , mit dem gesetz¬
lich regulirten Einkommen der ersten Klaffe , nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Zahl von etwa 80 Schulkindern auf
48 kr . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist , in
Erledigung gekommen .

Durch die Entlassung deS Hauptlehrers Peter
GnirS ist der katholische Schul - und Meßner¬
dienst zu Bollenbach , Amts HaSlach , mit dem
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gesetzlich regulirten Einkommen der zweiten Klasse ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 120 Schul¬
kindern auf 48 kr . jährlich für jedes Kind fest¬
gesetzt ist , in Erledigung gekommen .

Durch die Entlassung deS HauptlehrerS Karl
Falk ist der katholische Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu kath. Thennenbronn , Amts
Hornberg , Lezirksschuivisitatur Triberg , mit dem
gesetzlich regulirten Einkommen der zweiten Klaffe ,
nebst freier Wohnung und Antheil am Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 180
Schulkindern auf 48 kr . jährlich für jedes Kind
festgesetzt ist , in Erledigung gekommen , und
wirb mit dem Vorbehalte zur Bewerbung aus¬
geschrieben , daß der künftige Lehrer sich die Tren¬
nung deS MeßnerdiensteS vom Schuldienste
gefallen lassn muß .

Durch die Entlassung des Hauptlehrers Se¬
bastian Schuhmacher ist der katholische Schul -
und Meßnerdienst zu Warmbach , Amts Lörrach,
mit dem gesetzlich regulirten Einkommen der
ersten Klasse , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
60 Schulkindern auf 48 kr . jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist , in Erledigung gekommen .

Durch die Versetzung des HauptlehrerS Jos .
Gönner ist der katholische Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Rollingen , Amtö Säckingen ,
mit dem gesetzlich regulirten Einkommen der
ersten Klasse , nebst freier Wohnung und dem
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
70 Schulkindern auf 48 kr . jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist , in Erledigung gekommen .

Durch die Entlassung des Schullehrers Hau¬
ser ist die evangelische Schule zu Zwingenberg ,
in die erste Klaffe gehörig , mit dem Normal¬
gehalt , freier Wohnung und Schulgeld zu 43 kr .
von jeden , von circa 45 Schulkindern , erledigt
worden .

Durch die Versetzung des HauptlehrerS Joh .
Anton Steinbach ist der katholische Filialschul -
dienst zu Zwingenberg , Amts Neudenan , mit
dem gesetzlich regulirten Einkommen der ersten
Klaffe , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
gelde , welches bei einer Zahl von etwa 10
Schulkindern auf 48 kr . jährlich für jedes Kind
festgesetzt ist , in Erledigung gekommen .

Durch die Entlassung deS HauptlehrerS Fer¬
dinand Söhner ist der kath. Schul - und Meß -
nerdienst zu Sieinbach , Amts Buchen , mit dem
gesetzlich regulirten Einkommen der ersten Klasse ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde , wel¬

ches bei einer Zahl von etwa 80 Schulkindern
aus 48 kr . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist,
in Erledigung gekommen .

Durch die Versetzung deS HauptlehrerS Leo¬
pold Mangold ist der kath. Schul - , Meßner -
und Organistendienst zu Bühl , Amts Jestetten ,
mit dem gesetzlich regulirten Einkommen der
ersten Klasse , nebst freier Wohnung und Antheil
am Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
150 Schulkindern auf 1 fl . jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist , in Erledigung gekommen .

Durch das am 18 . September d . I . erfolgte
Ableben des HauptlehrerS Anton Droll ist der
katholische Schul - , Meßner - und Orqanisten -
dienst zu Stollhofen , Oberamts Rastatt , mit
dem gesetzlich regulirten Einkommen der zweiten
Klasse , nebst freier Wohnung und Antheil am
Schulgelde , welches bei einer Zahl von etwa
170 Schulkindern auf 1 fl . 18 kr . jährlich für
jedes Kind festgesetzt ist, in Erledigung gekommen .

Die Competenten um obige Schuldienste haben
fich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 ( Reg . - Bl . Ro 38 ) durch ihre BezirkS -
Schulvisttaturen bei den einschlägigen BezirkS -
Schulvifftaluren innerhalb 6 Wochen zu melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[ 13 Mannheim . (Aufforderung und Fahn¬

dung .) Nro . 4632 . Bezüglich aus die öffentliche
Aufforderung deS Großh . Bezirksamtes Laden¬
burg vom 31 . Juli d . I ., des Großh . Oberamtes
Lahr vom 7 . Juli d . I . Nro . 23221 , sodann deS
Großherzoglichen ,Bezirksamtes Donaueschinaen
hat sich nun im Laufe der Untersuchung gezeigt,
daß Carabinier Leopold Rosenthal von Laden¬
burg , im gewesenen 2 . Dragoner -Regiment , sich
nicht nur an der gewaltsamen Wegführung dreier
Reitpferde aus den Stallungen der Frau von
Lotzbeck in Lahr und verübt zum Nachtheile deS
Großh . Bad . Generalmajors Freiherrn von Rvt -
berg , sowie des im fürstlichen Schlosse zu Donau -
eschingen verübten Raubes betheiligte ; sondern bei
der unter dem 2 . Dragoner -Regiment hier a« S -

ebrochenen Meuterei sowohl an der Spitze der
eitung der Officierswahlen , als auch der Auf¬

forderung zum Treubruch und zum bewaffneten
Widerstand gegen die rechtmäßige Regierung stund,
und nebenbei bei dem ganzen Zug der Aufstän -
dsschen , zuletzt als sog . Oberstlieutenant , bis zum
Uebergang in die Schweiz Theil nahm .

Derselbe wird daher nachträglich aufgefordert ,
sich auch über diese speciellere Anschuldigung bin -
nm weiteren acht Tagen dahier mündlich zu
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verantworten , bei Vermeidung , daß sonst das
Erkenntniß nach dem Ergebnisse der Untersuchung
gefällt werdm soll.

Zugleich bitten wir um Fortsetzung der Fahn¬
dung .

Mannheim , den 3 . November 1849 .
Die Großh . Untersuchungscommission

ftk das vormalige 2 . Dragoner -Regiment .
R e h m. vät . Nagel ,

aot . jur .
[1 ] Lahr . ( Aufforderung und Fahndung .)

Nro . 32096 . Der Soldat Theobald Kunz
von Allmannsweier hat sich unerlaubt aus die-
em Orte entfernt , und wird aufgefordert , sich
nnerhalb 4 Wochen dahier oder beim Bureau

des ehemaligen 1 . Inf . Regiments zu Karlsruhe
zu stellen und sich über seinen Ungehorsam zu
rechtfertigen , widrigenfalls er der Desertion für
schuldig erklärt würde .

Zugleich ersuchen wir die Behörden , densel¬
ben im Betretungsfalle hieher oder an das be-
zeichnete Bureau gefänglich abzuliefern .

Lahr , den 19 . Octover 1849 .
Großherzogl . Oberamt .

Waag .
Signalement . Alter : 30 Jahre ; Größe :

5 ' 3 "
; Statur : stark ; Gesichtsfarbe : gesund ;

Augen : blau ; Haare : blond ; Nase : spltz ; be¬
sondere Kennzeichen : keine.

121 Karlsruhe . ( Verkündung .) Nr 19532 .
Durch Verfügung Großh . Regierung des Mit -
telrheinkreifeS vom 5 . Juni d I Rro . 14702
ist der Wundarzneidiener Philipp Ertner von
Walldorf , dermal in PrterSthal , der groben
Ltcenzüberfchreilung und medicinischen Pfuscherei
in fortgesetzter That für schuldig erklärt , und
daher erkannt worben , daß demselben die Licenz
alS Wundarzneidiener zu entziehen und dieses
Erkenntniß zur Warnung des Publikums öf¬
fentlich bekannt zn machen sei .

Karlsruhe , den 1 . November 1849 .
GroßhcrzoglicheS Landamt .

Bausch .
Ettlingen . ( Straferkenntniß .) Nr . 20806 .

Johann Steppe von Reichenbach , welcher zur
Conscription pro 1845 gehört und dabei mit
LooS - Nro . 33 affentirt wurde , sich aber bet
dem Regiment , dem er zugetheilt worden ist ,
nicht gestellt hat , vielmehr feine Heimath heim¬
lich verließ und deßhalb unterm 16 . Mai 1845 '

aufgefordert wurde , sich zu Hause einzufinden
und seiner Militärpflicht Genüge zu leisten , indem

er sonst als Refractair behandelt und in eine
! Geldstrafe von 800 fl . verfällt werde , hat die-
j ser Aufforderung nicht Folge geleistet , und der-
; selbe wird deßhalb der Reftaction für schuldig
! erklärt und in die bezeichnete Geldstrafe verfällt ,
! wobei seine persönliche Bestrafung für den Be -
> tretungsfall Vorbehalten wird .
! Dieses Erkenntniß wird hiemit öffentlich be-
1 kannt gemacht , da der Aufenthalt Steppe 'S un -
i bekannt ist.

Ettlingen , den 1 . November 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt ,

v . Hunoltstein .
>21 Mannheim . ( Aufforderung . ) Rr . 4631 .

Bezüglich auf diesseitiges öffentliches AuSfchrei -
ben vom 24 . August d I . Nro . 2560 fügen

j wir noch bei , daß insbesondere auS der Ein -

j vernähme der nunmehr aus der Schwerz rück -
j gekehrten Soldaten , Oberlieutenant August von

Eloßmann im gewesenen 4 Infanterie - Regi¬
ment noch weiter augeschuldigt ist, bei Rieder -
brennung der Brücke in Grimmelehofen , Amts

! Bonndorf , bei welcher That sich insbesondere
i Ingenieur - Practikant Dollmälsch aus KarlS -
j ruhe auSzeichnete , als Oberst daS Commando
i deS Restes beS gewesenen 4 . Infanterie - Regi -
! mentS geführt und solches später unter der fat¬

schen Vorspiegelung , er habe Befehl , die Mann -
l schafk auf Umwegen nach Mannheim rückzu-
! bringen , über vir Schlweizergränze gebracht zu
i haben , woselbst die Soldaten erst bei der Ent¬

waffnung durch Schweizertruppen schrecklich ent¬
täuscht wurden .

Ueber diese Anschuldigung hat sich nun Ober -
lieutenant August von Cloßmann ebenfalls
dahier mündlich und zwar mit weiterer Frist
von 8 Tagen zu verantworten , bei Vermeidung
des schon angedrohken RechtSnachtheilS .

Mannheim , den 3 . Rov . 1848 .
Die Großh . NntersuchungScommisfion

deS vormaligen 4 . Infanterie - Regiments .
Rehm . vdt . Nagel ,

act . jur .
>2 ] Karlsruhe ( Aufforderung und Fahn¬

dung . ) Durch Erlaß Gr . KriegSministeriumS
vom 14 . September d . I . Rro . 22101 wurde
der Dragoner Casimir Hirller von Endingen
vor das Standrecht gewiesen ; es ist demselben

I jedoch gelungen , am 24 . September auS dem
l Hospitale zu entweichen. Nachdem durch alier-
! höchste Verordnung vom 27 v . M . die Tbärig -
! keit deS außerordentlichen Kriegsgerichts eingr -
1 stellt worden , so wird Dragoner Hinter , dessen
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Signalement unten folgt , aufgefordert , sich
binnen 14 Tagen dahier zu stellen und sich
über das ihm zur Last gelegte Verbrechen der
Meuterei zu verantworten , widrigenfalls nach
Lage der Acten das Erkenntniß gegen densel¬
ben erfolgen sollte.

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Behörden,
auf den Dragoner Hirtler zu fahnden , im Bc -
tretungSfalle ihn zu verhaften und anher ab¬
zuliefern .

DaS Vermögen des Dragoners Hirtler wird
mit Beschlag belegt , und den Schuldnern des¬
selben aufgegeben, bei Vermeidung doppelter
Zahlung ihre Schuldigkeit nicht an denselben
abzutragen.

Karlsruhe , den 3 . November 1849.
Die niedergesetzte UntersuchungS - Commission

für das frühere 1 . Dragoner -Regiment.
Rüttinger .

Signalement des Dragoners Casimir
Hirtler . Alter : 23 Jahre; Größe : 5' 7" 1 " ';
Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe : gesund ;
Augen : grau ; Haare : braun ; Nase : klein .

[2] Neustadt . <Aufforderung und Fahn¬
dung. ) Aro . 20355 . Joseph Ganz von Eiscn-
bach , Soldat beim vormaligen II Dragoner-
Regiment, hat sich ohne Erlaubniß von Hause
entfernt , und ist dessen Aufenthaltsort unbekannt .
Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen
4 Wochen hier oder bei dem Ccmmando des
Großh Bad Reiter- DcpotS Rro . > in Mann¬
heim zu stellen , widrigenS er der Desertion für
schuldig erklärt , und in die gesetzliche Strafe
verfällt würde.

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht,
auf Joseph Ganz zu fahnden und ihn im Be-
tretungSfalle anher einzuliefem .

Joseph Ganz ist 21 Jahre alt , 5' 7" 2'" groß ,
hat starken Körperbau , gesunde Gesichtsfarbe ,
braune Augen und Haare , spitze Nase .

Neustadt , den 29. Oktober 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

I3f Neckaraemünd .) Die Conscription pro
1850 betr . ) 4cro. 19319 . Nach dem Geburts¬
buch der katholischen Pfarrei Neunkirchcn ist
am 3 August 1829 in Nennkirchen geboren :
Johann Balthasar Rottmund , unehelicher Sohn
des damals dort stationirten Polizeigardisten
Johann Rottmund und der Magdalena Beckert ,
deren Heimathsorr diesseits unbekannt ist

Indem wir dies zur öffentlichen Kenntniß
bringen, ersuchen wir das ConscriptionSamt deS

HeimathSorteS deS Johann Balthasar Rottmund,
Ms er noch am Leben ist , denselben in die
betreffende Aufnahmsliste eintragen zu lassen

Neckargcmünd , den 17 . Oktober 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Spangenberg .
s2> Heidelberg . ( Fahndung.) Rro . 50189.

Ende Mai d . I . wurden aus einem mit der
Eisenbahn von hier nach Efringen beförderten
Colli uachbenannte Gegenstände, alS :.

1 dicke goldene Kelle ,
1 goldener Armring ,
1 goldener Fingerring mit blauen Steine » ,
1 ditto , blau emaillirt,
2 Haarringe mit Gvldeinfaffunq,
2 goldene Ohrringe nebst 1 goldenen Nadel,
1 Armband, aus braune» Haaren geflochten,

mit goldenem Schlosse ,
3 goldene Ringe , worunter einer aus schwar¬

zen Haaren geflochten ,
2 Korallenketten ,
1 goldenes Kettcheii , und 88 fl . Silbergeld ,

entwendet ; was wir behufs der Fahndung auf
diese Gegenstände sowohl , als den noch un¬
bekannten Thäter zur allgemeinen Kenntniß
bringen.

Heidelberg , den I . November 1849.
Großherzogliches Oberamt.

Kraft . vckt. A. v Berg ,
sei . jur .

[ 21 Durlach . (Diebstahl .) Nro . 31554
Am Freitag den 26 d . M wurden aus der
Wohnstube deS Heinrich Wolfs von Weingar¬
ten 22 Kronenthaler , 1 halber Kronenthaler,
2 Vierundzwanziger, 3 Gnldenstücke und einige
Sechser gestohlen , was wir behufs der Fahn¬
dung auf dies Geld und den Thäter , der als
Mann mittlerer Größe mit abgetragener tuche¬
ner Kleidung beschrieben wird , bekannt machen

Durlach , den 30 . Oktober 1849 .
GroßherzoglicheS Oberamt.

Roßhirt .
[ 21 Karlsruhe . (Aufforderung . ) Rr . 18191 .

Nach heute erhaltener Anzeige ist am 25, . Juni
d . I . nachbeschrtebener Wagen bei dem Rück¬
zug der Aufständischen hier stehen geblieben
und befindet sich noch hier .

Der etwa im Großherzogtbum Baden woh¬
nende Eigcnthümer dieses WaqenS wird aus¬
gefordert , sein Eigcnthum an diesen Wagen in¬
nerhalb 4 Wochen hier nachzuweisen , ansonst
derselbe für herrenlos erklärt und der Erlös
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daraus der Großh. Staatskasse wird zugewie¬
sen werden .

Karlsruhe , den 29. October 1849 .
Großherzogliches Stadtamt.

Stösser .
Beschreibung des Wagens :

Ein vierrädriger , etwa 8 Schuh langer und
4 y/% Schuh hoher Leiterwagen , blau angestrt-
chen , mit einer Deichsel zu 2 Pferden, die Lei¬
tern zu beiden Seiten sind in der Mitte mit
zwei breiten Leisten der Länge nach beschlagen;
der Wogen hat gewöhnliches Eiscnbeschläg, und
in demselben liegt eine braune s. g . Flechte.
Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen, welche auS

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungS - und Vorzugsverfahren angeord¬
neten Tagfahrt , bei Vermeidung deS Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen VorzugS -
und Unterpfandsrechte, unter gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweisurkunden und Antretung deö
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be¬
zeichnen, wobei bemerkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung deS MaffepflegerS , Gläu-
bigerauSfchnffeS und den etwa zn Stande kom¬
menden Borg- oder Rachlaßvergleich , die Richt¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beigetreten angesehen werden sollen.

AuS dem Oberamt Rastatt :
j2j von Steinmauern , an die in Gant er¬

kannte Verlassenschaft des Augustin Grünbacher,auf Freitag den 23. November 1849, Vor¬
mittags 8 Uhr , auf diesseitiger OberamtS-
kanzlet.

Aus dem Landamt Karlsruhe :
12 ] von Mühlburg , an de» in Gant er¬

kannten Bierbrauer Kramer, auf Donnerstag
den 22 . November 1849 , Vormittags 8 Uhr,auf diesseitiger AmtSkanzlei.

AuS dem Bezirksamt Oberkirch :
[2 ] von Ulm , an den in Gant erkannten

Moritz Ott , auf Freitag den 30 . November
1849, Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger !
AmtSkanzlei ; j

12J von HaSlach , an den in Gant erkann¬
ten Reinhard Hund , auf Montag den 3. Der.

1849 , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger
AmtSkanzlei ;

£21 von Ulm , an den in Gant erkannten
Konrad Huber, auf Freitag den 7. December
1849 , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger
AmtSkanzlei.

[2j Gernsbach . (Oeffentliche Vorladung )
Nro . 11257.

In Sachen
der städtischen Almosenverrechnung
Baden

gegen
Heinrich Aichele von Gernsbach ,

Forderung betreffend ,
trägt die Klägerin vor , daß sie dem Beklagten
im Jahre 1842 aufPfundurkunde vom 14 . Sept.
1842 ein zu 4 % pEt. verzinsliches Darlehen
von 275 fl . gemacht habe , welches Kapital nebst
Zinsen vom 18. Scpl. 1847 der Beklagte trotz
der rechtzeitig geschehenen Kündigung noch schul¬
dig sei.

Dieselbe stützte hierauf daS Gesuch , daß der
Beklagte zur Zahlung der eingeklagten Summe,
sowie zur Tragung der Kosten dieses Rechts-
Verfahrens verurtheilt werde .

Beschluß :
Dem aus flüchtigem Fuße sich befindlichen

Beklagten wild gemäß Z 252 der P . O . die
Klage auf diesem Wege mit dem Beifügen er¬
öffnet , daß Tagsahrt zur mündlichen Verhand¬
lung anberaumt sei auf

SamSrag den 1 . December d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , wozu derselbe unter dem
Rechtsbedrohen vorgeladenwird , daß bet seinem
Ausbleiben der thatsächliche Vortrag der Klä¬
gerin für zugestanden angenommen und er mit
seinen Einreden ausgeschlossen würde.

Gernsbach , den 12 . October 1849.
Großherzogliches Bezirksamt.

v . Zech . vdt. . Henkel,act . jur.
[3] Oberkirch. (Bedingter Zahlungsbefehl.)

Rro . 17532.
In Sachen

der Handlung G . 8. Ritzhaupt in
Heidelberg

gegen
Rechtsanwalt Werner in Oberkirch ,

Forderung von 2835 fl . 55 kr . nebst 5 pEt.
ZinS vom 8. Mai 1848 an , für Rechnung
deS Beklagten an daS BanquierhauS Z . Mazgi-
Minoprio in Frankfurt bezahlte Gelder ,
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wird dem Beklagten aufgegeben , den Kläger
binnen 14 Tagen zu befriedigen , oder die For¬
derung in gleicher Frist zuwidersprechen, widri¬
genfalls dieselbe für zugestanden erklärt wird.

Oberkirch , den 5 . October 1849 .
Großheizogliches Bezirksamt.

v . Litschgi . vät . Gißler .
[3 ! Kork . <OeffentlicheVorladung. ) Nr . 10570 .

In Sachen
deS Handelsmanns M . Kahn in
Stebbach , Kläger,

gegen
den Handelsmann Gustav RooS
in Kehl , Beklagten,

Forderung betreffend ,
hat Kläger durch feinen Anwalt , Advokaten
Eppinger zu Eppingen , folgende Klage erhoben :

Der Beklagte habe von dem Kläger folgende
Waaren erkauft und empfangen :

1 ) am 19 Sept . 1848 10 % &
Flaum um 2 fl . 18 kr . pr . # 23 fl. 52 kr.

2) am 28 . Nov . 1848 81 S
Bettfedern um 1 fl. pr. & 81 fl. — kr.

und 30 Ä Flaum um 2 fl . 18 kr . 69 fl — kr .
173 fl. 52 kr .

an welcher Summe abgchen:
1 ) Rabatt . . 2 fl . 42 kr .
2 ) Baarzahlung

v. 16 . Maid . I . 2l fl . 52 kr.
24 fl . 34 kr.

so daß die Restschuld noch beträgt 149 fl . 18 kr .
die Kläger trotz mehrfachen außergerichtlichen
Anforderungen bisher nicht erhalten konnte ;
weßhalb er bitte , den Beklagten zur Bezahlung
obiger Restsumme von 149 fl . 18 kr . nebst 5
pCt . Verzugszinzen vom KlagzustellungSrage
an binnen kurzer Frist und bei ZwangSver -
meidung , sowie zur Tragung der Kosten zu
verurtheilen.

Hierauf ergeht
Beschluß :

Wird Ladung auf die Klage erkannt , und
unter Gestattung schriftlichen Verfahrens für
den klägerischen Anwalt , gemäß dessen Antrag,
Tagfahrt zur Abgabe der Vernehmlassung an¬
beraumt auf

Mittwoch den 14. November,
Morgens 8 Uhr ,

in welcher Beklagter zu erscheinen und sich ge¬
setzlicher Ordnung gemäß auf die Klage ver¬
nehmen zu lassen hat , widrigenS der thatsäch -

liche Klagvortrag für zugestanden und jede
Schutzrcde dagegen für versäumt erklärt würde.

Da der Beklagte sich auf flüchtigem Fuße
befindet , so wird ihm obige Verfügung auf
diesem Wege eröffnet .

Kork , den 10 . October 1849 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Bodmann .
slj Breiten . ( Oeffentliche Vorladung .)

Klage mit Arrestgesuch
in Sachen

der Großh. Generalstaatskasse , Luvi
nomine , Klägerin , Jmplorantin ,

Sen
lhelm Gaum von

Breiten , Beklagten, Jmploratm ,
Rückforderung und Entschädigung
betreffend .

Der Beklagte hat sich bei dem jüngsten Auf¬
stande sehr wesentlich betheiligt , insbesondere
war er auch Führer einet Bürgerwehrabtheilung,
mit welcher er , und zwar ungezwungen , an ver¬
schiedenen Gefechten und zuletzt an dem Rückzug
bis Freiburg Theil nahm. In solcher Eigen¬
schaft empfing er aus diesseitiger Kasse :

a) unterm 2 . Juli d . I . auf An¬
ordnen der s. g. prov. Regierung cks
vollem unter dem Titel als Löhnung
für die Compagnie Pforzheim für
5 Tage . 117 fl . 10 kr

d) am nämlichen Tag auf gleiche
Anweisung als Löhnung für die
erwähnte Compagnie mr weitere
5 Tage . . . 107 fl. 25 kr.

Zusammen . 224 fl. 35 kr.
Wir sind laut augeschloffener Verfügung Gr .

Finanzministeriums angewiesen, diese Zahlungen
von dem Beklagten zu reclamiren. Dieselben
sind von dem Emmänger zurück zu erstatten , weil sie

a) gemäß L. R . S . 1238 nichtig waren , in¬
dem die anweisenden revolutionären Macht¬
haber zu einer solchen, wie zu irgend einer
Disposition über Staatsgelder , als für sie
fremdes Eigenthum, rechtlich nicht befugt
waren ; weil ferner

d) die Zahlungen nach Ansicht der L. R . S .
1131 und 1133 , verbunden mit Satz 1235 ,
1376 , und in Bettacht , daß die General-
staatökasse bei denselben nicht in freier Ent¬
schließung , sondern in der Meinung han¬
delte , unter obwaltenden Umständen die
ihr zugegangmen Anweisungen honoriren
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zu müssen , offenbar zur Ungebühr geleistet
wurden ; weil endlich

v) der Beklagte stch die empfangene Summe
für oder aus Anlaß von Verrichtungen
zugeeignet hat, die als verbrecherisch be¬
zeichnet werden müssen , und daher der Er¬
satz jedenfalls in Folge der gesetzlichen Ent¬
schädigungspflicht — aus Vergehen —
(L . R . S . 1382 ) ihm obliegt .

Daß er in einem , wie im andern Fall den
Ersatz sammt Zinsen vom Empfange schuldig
ist . versteht sich gemäß L. R . S . 1378 und 1382
Ut v von selbst.

Außerdem müssen wir den Beklagten aber
auch wegen alles weitern Schadens in Anspruch
nehmen, welcher dem Staate durch die Em¬
pörung erwachsen und zu dessen Ersätze der
Beklagte nebst den übrigen Theilnehmern gemäß
L . R . S . 1382 und 1382 lit . -t und zwar
sammtverbindlich haftbar mit diesen verpflichtet . !
Dieser Schaden , in verlorenem oder entwerthe-
tem Kriegsmaterial , in vergeudeten oder geraub¬
ten Staatsgeldern , in zu bezahlenden Occupa-
tionskosten bestehend , läßt sich im Augenblick
noch nicht in allen Theilen genau Nachweisen , be- \
trägt aber , gering gerechnet , 3,000,000 fl. \

Wir bitten , den Beklagten edictaliter vorzu - j
laden und nach gepflogener Verhandlung oder
auf sein Ausbleiben zu erkennen :

derselbe sei schuldig ,
a) den dem Staate durch die Empörung er¬

wachsenen Schaden im Betrage von drei
Millionen Gulden oder eventuell salv . liquid,
sammtverbindlich mit den übrigen Theil¬
nehmern zu ersetzen ;

d) die mit 224 fl. 35 kr. empfangene Zah¬
lung nebst 5 Procent Zinsen vom 2 . Juli
d . I . zurück zu erstatten , >

und die Kosten zu tragen . !
Da aber der Beklagte flüchtig ist , so bitten ?

wir behufs eventueller Sicherung des dereinsti-
gen UrthelsvollzugS zugleich weiter ,

auf das sämmtliche Vermögen des Beklagten
in den Formen des § 685 der P . O . Arrest
zu legen.

Für den Arrestgrund , die Flucht des Beklagten,
wird bei deren Gerichtskundigkeit keine Bescheini¬
gung erforderlich sein ; eben so wenig für den
allgemeinen Schadens-Ersatz , den das Aerar
in Anspruch zu nehmen hat , da die solchen An¬
spruch begründenden Thatsachen — daß der Be - i
klagte Theilnehmer an dem Aufstande war , und j
daß dem Staate durch Letztem ein ungeheurer !

Schaden erwuchs — ebenfalls als notorisch zu
betrachten sind , die rechtliche Begründung aber
klar aus L . R . S . 1382 und 1382 lit . d resul-
tirt . Zu Bescheinigung der eingeklagten Forde¬
rung dagegen werden die betreffenden Zahlungs¬
anweisungen und Quittungen in beglaubigter
Abschrift producirt .

Karlsruhe , den 12 . October 1849 .
Großh. Generalstaatskaffe.

Beschluß .
1) DaS liegenschastliche und Fahrnißvernrögen

des Beklagten sei mit Beschlag zu belegen .
2) Wird zur Rechtfertigungdes Arrestes und

zur Verhandlung über die Klage Tagfahrt auf
Donnerstag den 6 . December,

Morgens 8 Uhr ,
angeordnet, wozu der flüchtige Beklagte vorge¬
laden wird , mit der Auflage , in der Tagfahrt
seine Vernehmlassung abzugeben , widrigenfalls
der thatsächliche Klagvortrag für zugestanden ,
jede Schutzrede für versäumt erklärt , das Arrest¬
verfahren gleichwohl fortgesetzt und Beklagter
mit seinen Einreden gegen die Rechtmäßigkeit
des Arrestes ausgeschlossen werde .

Breiten , den 20 . October 1849 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Schwab .
[1] Kork . ( Versäumungs - Erkenntniß und

zweiter Zahlbefehl.) Nro 11081 .
In Sachen

des SchreinermeisteröJoseph Müller
von Offenburg

gegen
Geometer Stierlin in Kork ,

wegen Forderung ad 181 fl. 18 kr .
für Meubleö , nebst Zins zu fünf
Procent vom 12 . März 1846 ,

wird nunmehr, da die in dem Zahlungsbefehl
vom 18 . Sept . 1849 Nro . 10220 bestimmte
14 tägige Frist abgelaufen ist , ohne daß der
Beklagte demselben Folge geleistet oder seine
Verbindlichkeit widersprochen hat , aus weitern
Antrag des Klägers die Forderung von 181 fl.
18 kr . für zugestanden erklärt und der Beklagte
innerhalb 14 Tagen bei Vermeidung der Hülfo -
Vollstreckung zur Befriedigung des Klägers an¬
gewiesen .

Da der Beklagte flüchtig ist , wird ihm obige
Verfilzung aus diesem Wege bekannt gemacbt .

Kork, den 29 . October 1849 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Bodmann .



1188

| 3 ] Oberkirch . ( Zweiter Zahlungsbefehl . )
Nro 19225 .

In Sachen
des Papierfabrikanten Ignaz Köhler
in Oberkirch

gegen
Rechtsanwalt Friedrich Frech von da,

Forderung von 160 fl . Mieth -
zins betreffend ,

wird , da Beklagter innerhalb der im bedingten
Zahlungsbefehl vom 27 . Sept . d . I . Nr . 17993
bestimmten Frist weder Zahlung geleistet , noch
seine Verbindlichkeit widersprochen hat , auf wei¬
tern Antrag des Klägers die Forderung für zu -
gestanden und somit für liquid erklärt, und der
Beklagte angewiesen , den Kläger binnen vier¬
zehn Tagen bei Vermeidung der Hülfövollstreck -
ung zu befriedigen .

Oberkirch , den 24 . Oktober 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

v . Litfchgi . vät . Gißler .
!3 ] Oberkirch . ( BedingterZahlungsbefehl . )

Rro . 17867 .
In Sachen

der Handlung G . L Ritzhaupt in
Heidelberg

gegen
Rechtsanwalt Werner in Oberkirch,

Forderung von 2200 fl . nebst 5 pCt . Zinsen
vom 1 . Juli 1848 an , Darlehen ,

wird dem Beklagten aufgegeben , den Kläger
binnen vierzehn Tagen zu befriedigen , oder die
Forderung in gleicher Frist zu widersprechen ,
widrigenfalls dieselbe für zugestanden erklärt
wird .

Oberkirch , den 4 . October 1849 .
Großherzvgliches Bezirksamt .

v . Litschgi . vät . Gißler .
Wolfach . ( Vermögensbeschlag betreffend )

Rro . 11908 . I . U . S .
gegen Emil Krausbeck in
Wolfach , wegen Theilnahme

am Hochverrat !) ,
wird der auf dos Vermögen des Emil Krausbcck
angelegte Arrest auch zu Gunsten der Großh .
Staatskasse angelegt , was dem auf flüchtigem
Fuße sich befindlichen Angeschuldigten hiemit
bekannt gemacht wird .

Wolfach , den 2 . Rov . 1849 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Felleisen .
12 ] Lahr ( Ganterkenntniß betr. ) Rr . 36712 .

Gegen den flüchtigen Bürgermeister Michael

Müller von Seelbach , dessen überschuldetes
Vermögen im Vollstreckungswcge veräußert wer¬
den soll , wird , da der Schuldner keinen Bevoll¬
mächtigten hinterlaffen hat , in Gemäßheit des
8 814 Rro . 4 der P . O . anmit Gant erkannt

V . R W .
Lahr , den 30 October 1849 .

Großherzogliches Oberamt .
Blattmann .

13 ] Borberg . ( Aufforderung ) Rro . 14001 .
In der Gemeinde Bobstadt wurden im Früh¬
jahr 1848 fämmtliche Pfandbücher und die
Grundbücher mit Ausnahme deS letzten TheilS
vernichtet . Der mit der Wiederherstellung die¬
ser Bücher beauftragte TheilungS - Commissär
E . Oßwald wurde durch RegierungS - Erlaß
vom 28 . Juni d . I . Nro . 12533 seines Auf¬
trages entbunden , und durch weitern Regie -
rungSerlaß vom 1 . d . M . Rro . 20482/85 der
Unterzeichnete Assistent zum Commissär für diese
Erneuerung ernannt .

Es werden daher alle Diejenigen , welche
EigenthumS - Ansprüche , sowie liegenschaftliche
Rechte aller Art an Grundstücke der Gemarkung
Bobstadt zu machen haben , aufgefordert , die¬
selben

binnen zwei Monaten ,
und Diejenigen , welche Unterpfands - und Vor¬
zugsrechte auf Liegenschaften der Gemarkung
anzuspcechen haben ,

binnen drei Monaten ,
Beides von Mittwoch den 31 . October d I .
an gerechnet , je Mittwoch , Donnerstag und
Freitag auf dem Rathhause zu Bobstadt unter
Vorlage ihrer BewerSurkunden oder beglaubig¬
ter Abschriften von denselben mündlich oder
schriftlich , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte anzumelden , indem sie im Falle der
Unterlassung die ihnen zugehenden Nachtheilo
sich selbst zuzuschreiben haben würden

Borberg , den 19 . October 1849 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Fischer . vät . Sevin ,
Renov . Commissär .

[ 1 | Offenburg . (Erbvorladung . ) Rr . 5244
Die drei Geschwister Anton , Franziska und
Theresia Kiefer von Urloffen , die sich vor eini¬
ger Zeit nach Amerika begeben haben , sind zur
Erbschaft ihres verstorbenen Halbbruders Leon¬
hard Kranz von Urloffen berufen .

Da deren Aufenthalt nicht bekannt ist , so
werden dieselben hiemit aufgefordert , binnen 3
Monaten a dato Nachricht von sich zu geben
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und ihre Erbschafts -Ansprüche an den Nachlaß
deS genannten Leonhard Kranz geltend zu ma¬
chen, widrigenfalls derselbe lediglich denen wird
zugetheilt werden , denen er zukäme , wenn sie,
die Vorgeladenen , zur Zeit des ErbanfallS nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Offenburg , den 5 . November 1849 .
Großherzoglicheö Amtsrevisorat .

Killy .

Kauf - Anträge .
I3 | Pforzheim . ( HauSversteigerung . ) Bis

Montag den 12 . November l . I . , Morgens
9 Uhr , wird auf hiesigem Rathhause die dem
Fuhrmann Malthaner gehörige

zweistöckigte Behausung in der Ronnenmübl -
gasse nebst Hof , neben Ronnenmüllcr Abel
und Fuhrmann Pfost 's Wtb . ,

der zweiten Versteigerung auSgesetzt ; wobei der
Zuschlag erfolgt , auch wenn der TchätzungS -
preiS nicht erlöst wird .

Pforzheim , den 29 . Oktober 1849
Das Bürgermeisteramt .

Zerrenner .
131 Pforzheim . ( Liegenschaftsversteigerung )

Bis Montag den l 2 . November l Z , Morgens
9 Uhr , werden auf hiesigem Rathhause den
Einhornwirth Roller 'schen Eheleuten dahier der
zweiten Versteigerung ausgesetzt :

Gebäude .
Eine zweistöckigte Behausung mit der Real -

schildwirihschastsgerechtigkeit z . Einhorn , Scheuer ,
Stallung, - Hof und Garten in der Kreuzgasse ,
neben Christoph Wolf und Christoph Rößle

Garten
2 Viertel in der Rennfeldergasse , neben Metzger

Kaiser und Mutschelknaus ' Wtb .
A e ck e r.

2 Viertel auf dem Hachel , neben G L . Kienle
und Landwirth Huttenloch .

Wiesen .
2 Viertel am Buckenrain , neben Ritterwirth

Morlock und Schneider Kienle 'S Wtb .
1 '/ , Viertel allda , neben Salomon Adler und

Bijoutier Stahl .
Der Zuschlag erfolgt , auch wenn der Anschlag

nicht erlöst wird .
Pforzheim , den 29 . Oktober 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
Zerrenner .

131 Pforzheim . ( Wafferwerkversteigerung .)
Die dem Karl Ratz durch Urthcil zugewiesene
vormalig Peter Sckeer 'sche zweistöckigte Behau¬

sung in der Altstadt dahier am Enzkanal , mit
Oelmühle , Hanfreibe , Gypsmühle , Schleifmühle
mit hinlänglicher Wasserkraft , sodann Stallung
und circa 12 Ruthen Garten , wird bis

Montag den 12 . November l . I ,
Vormittags 9 Uhr , auf hiesigem Rathhaufe der
zweiten Versteigerung ausgesetzt » wobei der Zu¬
schlag um daS sich ergebende höchste Gebot er¬
folgt , auch wenn solches unter dem Schätzungs¬
preise bleibt .

Auswärtige Liebhaber haben sich vor der
Steigerung mit legalen Vermögens - und Sit -
tenzcugnissen auözuweisen .

Pforzheim , den 29 . Oktober 1849 .
Das Bürgermeisteramt .

Zerrenner .

12j Sinzheim , Amts Baden . ( Liegenschafts -
Versteigerung . ) Dem Dionys , Anton , Johann
Georg und Simon Durm , und dem Rupert
Philipps von Balg werden durch den Unterzeich¬
neten zufolge verehr ! . Verfügung Großherzoal
Bezirksamts Baden vom 22 . Februar l . I .
Nro . 3443

Freitags den 23 . November l . I . ,
Vormittags 8 Uhr , im HirschwirthShause daselbst
nachbeschriebene Liegenschaften im ZwangSwege
zu Eigenthum öffentlich versteigert , nämlich :

A . Auf Badener Gemarkung .
1. Dem Dionys Durm :

1 ) 18 Ruthen Reben im Neugeremh , neben
Joh . Georg Durm und Simon Durm .

2 ) 18 Ruthen Reben allda , neben Johann
i Georg Durnl und Simon Durm .
j 3 ) 10 Ruthen Reben im Hardberg , neben

Paul Bleich und Castor Braunnagel .
II. Dem Anton Durm :

1 ) 82 Ruthen Acker am Bildstöckel , neben
Kaspar Braunnagel und Anton Hagel .

2) 34 Ruthen Acker allda , neben Fidel Eller
und dem Weg .

3 ) 18 Ruthen Reben im Neugcreuth , neben
Johann Georg Durm und Rupert Philipps .

4 ) 18 Ruthen Reben allda , neben Johann
Georg Durm und Sabina Boßler .

III - Dem Johann Georg Durm :
1 > 18 Ruthen Reben im Reugereulh , neben

Dionys Durm und Anton Durvi .
2 , 18 Ruthen Reben allda , neben Dionys

Durm und Anton Durm .
IV Dem Simon Durm :

t > 18 Ruthen Reben im Neugcreuth , neben
Aegidius Merkel und Dionvs Durm .
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2) 18 Ruthen Reben allda , neben Dionys
Durm und Gregor Durm .

V. Dem Rupert Philipps :
1 ) J8 Ruthen Reben im Neugereuth, neben

Anton Durm und Aegidius Merkel .
2) 18 Ruthen Reben im Hardberg , neben

Zgnaz Jörger und Leopold Pflüger.
8 . Auf Ooser Gemarkung.

I. Dem DionyS Durm :
1 ) 30 Ruthen Reben im Gauwald , an der

Hälfte landab das Theil gegen Rhein.
H . Dem Anton Durm :

1 ) 29 Ruthen Reben im Gauwald , das Theil
gegen Gebirg.

HI . Dem Johann Georg Durm :
1 ) 38 Ruthen Reben im Gauwald , an der

Hälfte landab , das Theil gegen Gebirg.
IV. Dem Simon Durm :

l ) 53 Ruthen Reben im Gauwald , die Hälfte
landab .

V. Dem Rupert Philipps :
1 ) 29 Ruthen Reben im Gauwald , das Theil

gegen den Rhein.
C . Auf Balger Gemarkung.

I . Dem DionyS Durm :
1 ) 1 Viertel 30 Ruthen Acker am Herren»

pfädelweq , neben dem Weg und Simon Durm .
2 ) 1 Steckhaufen Reben in der Krämerhaul,

neben Anton Kratzer und Elias Merkel .
3) I Steckhaufen Reben allda, neben Bona»

ventur Merkel von Sandweier und sich selbst .
4) 1 Steckhaufen Reben allda , neben EliaS

Meckel und Norbert Früh'S Wittib.
5) 1 Steckhaufcn Reben allda , neben sich

selbst und Bonaventur Merkel von Sandweier .
6 ) 3 Steckhaufen Reben in der Rebgaffe ,

neben sich selbst und AloyS Eller.
H . Dem Anton Durm :

1 ) Eine anderthalbstöckigte , von Holz erbaute
Behausung mit Scheuer und Stallung unter
einem Dache , nebst HauS- und Hofplatz , unten
im Dorfe Balg gelegen, im Ganzen ca '/, Viertel
messend , neben Bernhard Peter'S Wittib und
AloyS Eller, vornen der Allmendweg und hin»
ten Paul Boßler'S Wittwe.

2 ) 82 Ruthen Acker im Rothacker, beim Bild»
stöckel, neben Castor Braunnagel und Aut. Hagel.

3 ) 24 Ruthen Acker allda , neben Fidel Eller
und dem Weg.

IH . Dem Johann Georg Durm :
I ) 67 Ruthen Acker auf der untern Haid,

neben Wilhelm Schneiderberger und Aufstößer.

IV. Dem Simon Durm :
1 ) Die Hälfte von einer zweistöckigten , von

Holz erbauten Behausung, der obere Theil , be¬
stehend in : einer Wohnstube , Küche , Bühne
mit oberer Kammer und Küchenkammer gegen
den Dorsweg, mit Keller unter der Wohnstube
deS Karl Früh , einem Rindviehstall und Holz-
fchopf neben Andreas Hagel , nebst 22 Ruthen
GraSgarten und 15 Ruthen 16 Schuh Hof-
raitheplatz gegen Andreas Hagel , vornen am
Hause , einers. Kaspar Zimmer , anders. Andr .
Hagel , vornen der Dorfweg , unten AloyS
Eckecker.

V . Dem Rupert Philipps :
1 ) 60 Ruthen Acker im Braunacker, neben

Joseph Burgardt und ClenlenS Daul.
Hierzu werden die SteigerungSliebhabtr mit

dem Bemerken eingeladen , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis
oder darüber geboten wird ,

j Sinzheim , den 22 . Oct. 1849 .
j Gäßler , Theil. Commiff .
j Oenöbach , Amts Achern. (Liegenschafts»
! Versteigerung . ) Da bei der am 30 . Oktober
; d . I . abgehaltenen Liegenschafts - Versteigerung
> deS Thomas Stephan von hier , gegenwärtig in
! Amerika , der Schätzungspreis nicht geboten
j wurde ; so werden demselben die in Nro . 79,
l 82 und 83 dieses Blattes beschriebenen Liegen-
! schäften am
! Dienstag den 4 . December d. I . ,
i Nachmittags 3 Uhr, in dem hiesigen AdlerwirthS-

Haufe mit dem Bemerken nochmals versteigert,
! daß der Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungS-
> preis auch nicht geboten wird .
! Der Schuldner wird auf diesem Wege zur

Steigerung eingeladen .
! Oenöbach , den 31 . October 1849 .
i DaS Bürgermeisteramt,
j

Weber .
| Speffarth , Amts Ettlingen. (Liegenschafts-

Versteigerung .) Auf die richterliche Verfügung
Großh. Bezirksamts Ettlingen vom 23 . April
Nro . 9983 und vom 3 . Mal d. I . Nro. 10770
werden dem hiesigen Bürger und Steinbrecher
Flockan Henhöfer am

Freitag den 23 d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , in der Behausung deS Bür¬
germeisters nachbenannte eigcnthümliche Liegen¬
schaften im LollstreckungSwege für ein Eigen¬
thum öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber
oiit dem Bemerken eingeladen werden , daß der
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endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz »
ungSprerS oder mehr geboten wird .

Aecker im Kehrfeld .
1 . Anschlag.

l Mertel 16 Ruthen im Rippig ,
neben Ferd . Ochs und Laver Laurnger . 120 fl .

2.
29 Ruthen im Kehr , neben Johann

und Georg Weber . . 70 st
3 .

19 Ruthen hinter den Gretzenwiesen ,
neben Joh . Weber und sich selbst . . 25 fl .

4 .
1 Viertel 1 Ruthe allda , neben

Joseph Weber und Anton OchS . . 80 fl
Aecker im Höhfeld .

5 .
38 Ruthen auf den Höckäckern, neben

Kilian Ochs und Michael Kraft . . 70 fl .
6.

1 Viertel 30 Ruthen im Waschbach ,
neben Anton Weber und AmbroS OchS . 110 fl .

7 .
1 Viertel im Loh , neben Johannes

Mag und Michael Kraft . . . . 130 fl .
8.

30 Ruthert HauSplatz in der Brun¬
gasse , neben der Straße und dem
Ackerfeld . . 60 fl .

Summa : 665 fl .
Speffarth , den 2 . November 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
Lauinger . vät . Sellinger .

111 Lichtenau . ( Liegenfchaflöversteigerung . )
In Folge richterlicher Verfügungen Großherzogl .
Bezirksamtes Rheinbischofsheim vom 8 . Februar
d . I . Nco . 870 und 17 . August d. I . Nro . 7158
werden dem Jakob Dietrich , Bürger und Krämer
von Lichtenau , am

Donnerstag den 29 . November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause i»
Lichtmau im Vollstreckungswege nachfolgende
Liegenschaften zu Eigenthum öffentlich verstei¬
gert ; alS :

1 ) eine zweistöckigte Behausung , Scheuer und
Stallung mit 1 Viertel 13 Ruthen HauS¬
platz , im Städtchen Lichtenau , vornen die
Hauptstraße , hinten Adam Wahl , einers .
das RathhauS , anders. Verrechner Stengel ;

2 ) 1 Viertel Garten vor dem untern Thor ,
einers . Jakob Dietrich , anders . Andreas
Haaö ;

3 ) 3 Viertel Acker im Stockacker, neben Joh .
Dietrich und Andreas Bertsch ;

4 ) 1 Viertel Acker in der Kleinbühnd , einers .
ein Weg , anders . Juliane Schaufler ;

5) 2 Viertel 13 Ruthen Acker im ReinharvS -
auerfeld , einers . Fr . Bertsche , anderseits
Michael Billing ;

6 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker auf dem Lan -
genpfad , einers . Müller TimeuS , anders .
Johann Vogt ;

7 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker im Grafenort ,
einers . Jakob Schulmeister , anders Ludwig
Duttweiler ;

8 ) 4 Viertel Wiesen in der Engelmatte , einers .
der Feldweg , anders . Michael Schoch ;

9 ) 26 % Ruthen Acker im Sommerfeld , einers .
Maier Kaufmann , anders . Heinr . Bleuler ;

10 ) 1 Viertel 20 Ruthen Ackerfeld im Langen -
pfad , einers . Karl Wenger , anders , sich
selbst ;

wozu die Liebhaber mit dem Bemerkm einge¬
laden werden , daß der Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

RheirrbischofSheim , am 29 . Oktober 1849 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

H . Bodemüller ,
D . B . vckt . Futherer ,

TH . Eommiff .
12 ) Neusatz , Amts Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung . ) Da bei der unterm 24 . d . M .
abgehaltene » Zwangsversteigerung gegen Ignaz
Friedmann von hier kein Gebot geschehen ist ,
so wird nachbenannte Liegenschaft am

Mittwoch den 14 . November d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , auf diesseitigem Rathhause
einer nochmaligen Versteigerung mit dem An¬
fügen auSgesetzt , daß der Zuschlag erfolgt , wenn
daS höchste Gebot auch unter dem Schätzungs¬
preise bleiben würde .

Die Liegenschaft besteht in :
3 Viertel 15 Ruthen Acker auf dem SpirelS -

acker , einers . Anton Bauer , anders . Katharina
Werner .

Neusatz , den 26 . Oktober 1849 .
Bürgermeisteramts - Verweser

Bromer .
[2 ) Ettlingen . ( LtegrnschaftSversteigerung . )

Bei der unterm Heutigen abgehaltenen ZwangS -
Versteigcrung der Liegenschaften deS Bäckermei¬
sters Karl Ulrich von hier wurde von den unten
beschriebenen der SchätznngSpreiS nicht erreicht ;
eS werden beßhalb dieselben bis

SamStag den 17 . November d . I . ,
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Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
mit dem Bemerken einer nochmaligen Verstei¬
gerung ausgesetzt , daß der Zuschlag um daS
sich ergebende höchste Gebot erfolgt , wenn sol¬
ches auch unter dem Schätzungsweise bleiben
sollte.

Die LiPenschaften sind folgende ;

Ein zweistöckiges Wohnhaus von Stein in
der Kronenstraße hier , neben Ignaz Speck und
der Lauergasse .

2 .
1 Viertel 13 Ruthen Acker in den Neuen¬

wiesenreben , neben Ignaz Speck und Barthel
Ehrle.

3 .
2 Viertel 20 Ruthen Wiesen auf den Reu¬

wiesen , rieben Joseph Rutschmann und dem
Graben .

4 .
2 Viertel Wiese auf dem See , neben Alt¬

bürgermeisterGraf und Franz Joseph Schnepf.
5.

2 Viertel Acker am Pelzrain , neben Karl
Rutschmann und AloyS Klein .

6.
t Viertel Acker beim ersten Brückchen, neben

Karl Rutschmann und Jakob Krohmer.
7.

1 Viertel Reben im Bisfinger, neben Ignaz
Hausier und MathäuS Käst.

Ettlingen , den 27. Oktober 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Speck. vdt. Neimeier .
i2 ] Neusatz , Amts Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung.) Da bet der unterm 24 . d. M.
abgehaltenen Zwangsversteigerung gegen Gre¬
gor Dresel , Bürger von hier , kein Gebot ge¬
schehen ist , so wird auf Mittwoch den 14. Nov.
d . I . , Nachmittag» 3 Uhr , auf diesseitigem
Rathhause eine nochmalige Versteigerung mit
dem Beifügen anberaumt , daß der Zuschlag
erfolgt , wenn das höchste Gebot auch unter
dem Schätzungspreise bleiben würde .

Beschreibung der Liegenschaften.
Eine anderthalbstöckige Behausung mit Bal¬

kenkeller, Scheuer und Stallung , nebst drei
Viertel Hofraithenplatz und Ackerfeld , aus der
Reusatzeck gelegen , einers. selbst , anders. Mich .
Faller .

Neusatz » den 26 . Oktober 1849 .
DaS Bürgermeisteramt.

Bromer .

[2] Karlsruhe . (Hausversteigerung.) Zu¬
folge Vollstreckungs -Verfügung Großh . Stadt-
amtS dahier vom 22 . März Rro . 6106 wird
daS der Handelsmann Isaak Reutlinger'S Wb .
dahier gehörige dreistöckige HauS mit Seiten¬
flügeln , nebst Querbau in der Zähringerstraße,
neben Schiffwirth Weill und Oberwachtmeister
Schilling ,

Dienstags den 13 . November d . I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle zum Letztenmal öffentlich
versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn
der Schätzungspreis ad 9200 fl . auch nicht ge¬
boten ist.

Karlsruhe , den 27 . Oktober 1849.
Das Bürgermeisteramt.

Helm l e . vät . Müller.
[31 Wolfach. (Liegenschafts- und Flößerei-

Anstalten- Versteigerung .) In Folge richterlicher
Verfügung des Großh . Bezirksamts Wolfach
vom 26 . September d . I . Rro . 10861 werden
aus der Gantmaffe der Schifferschaft Wolfach

Donnerstags den 22 . November d. I .,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
nachbenannte Liegenschaften und Gegenstände
im Vollstreckungswege zu Eigenthum öffentlich
versteigert ; als:

Eine Sägmühle , Spitzsäge genannt , sammt
dem dazu gehörigen Teich und den Stellfallen .

2.
Eine Sägmühle , die Säge von Standfest

geuannt , mit Stellfallen .
3.

Eine Sägmühle , auf welcher Michael Heiz¬
mann Säger ist .

4.
Eine Sägmühle mit Doppelgang und Stell¬

fallen .
5.

Eine Sägmühle vor Langenbach mit Teich
und Stellfallen .

6 .
Ein Wtedmagazin bei der Siechenbrücke .

7.
Flößerei - Anstalten .

a) Der Giesenteich.
b ) Die zweite HerlinSbacher Falle .
v ) Die erste HerlinSbacher Falle sammt Teich ,
d) Eine Hütte vor HerlinSbach .
v) Dcr Brückenwegteich,
f) De » Eichensteinteich mit 2 Stellfallen .
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g ) Bier Mehrsteine sammt Haken vor Her -
linSbach .

4 Mehrsteine in Felsen .
3 weitere und 2 Steine vor Hagenbuch .2 Mehrsteine sammt Haken bei der Schütte .
2 Mehrringe beim Engel .

8.
Ein alter Sägeplatz beim Eichenstein , wie

solcher ausgesteint ist, circa % Morgen groß .
Der Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungS -

preiS oder darüber geboten wird .
Wolfach , den 20 . Ortober 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
Bührer .

[ 2J G rünwinkel , LandamtS Karlsruhe .
( Zwangsversteigerung , l Bei der auf den Heu¬
tigen ausgeschriebenen Zwangsversteigerung der
in Nro 79 und 82 d. Bl . beschriebenen Liegen¬
schaften des Bäckermeisters Johann Danbmann
auS Weingarten wurde der SchätzunaSpreiS
nicht erreicht , und dcßhalb zur zweiten Verstei¬
gerung Tagfahrt auf

Mittwoch den 28 . November d. I . ,
Vormittags 10 Uhr , im Badischen Hof festgesetzt.

Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber
mit dem Beisatze eingeladen , daß der endgültige
Zuschlag um daS höchste Gebot erfolgt , auch ,wenn solches unter dem Anschlag bleiben würde .

~

Grünwinkel , den 29 . Oktober 1849 -
DaS Bürgermeisteramt .

Kuhm .
sli Karlsruhe . ( HauS - Versteigerung . )

Zufolge Vollstreckungs -Verfügung Großherzogl .
StadtamtS dahier vom 5 . Juli d . I . Nro . 12042
wird das dem Drehermeister Friedr . Waidner
dahier gehörige zweistöckige Haus mit Querdau ,
Holzschopf und Waschküche , nebst Hauögarten ,in der Amalienstraße Nro . 7 , neben Glasschlei¬
fer Schmidt 'S Wtb . und Zeugschmied Schmidt ,

DonnerStagS den 22 . d. M . ,
Vormittags 11 Uhr , bei diesseitiger Stelle zum i
Letztenmal öffentlich versteigert , wobei der Zu - >
schlag erfolgt , wenn der SchätzungspretS ad j7500 fl auch nicht geboten ist .

Karlsruhe , den 6 . November 1849 . !
Das Bürgermeisteramt . i

Helmle . rät . Müller .
M Sinzheim , Amts Baden . ( LiegenschaftS - i

Versteigerung ) Der Sales Ulrich 'S Wittwe , !
Margaretha geb . Schick von Sandweier , und jderen Kindern werden durch den Unterzeichneten !

Dienstags den 20 . November l I , i
Nachmittags 3 Uhr , im HirfchwirthShausc da¬

selbst nachbeschriebene Liegenschaften imZwangS -
wege öffentlich zu Eigenthum versteigert , näutlich :

a . Häuser und Gebäude .
1 . St Anschlag .

Ein einstöckigtes , von Holz er¬
bautes Haus mit Balkenkeller ,
Scheuer , Stallung und Schopf ,
nebst 10 Ruthen Hofraitheplatz ,
einers . Bernhard Ulrich 'S Wittwe ,
anders . Mathäus Waller , vornen
die Dorfgaffe , hinten Ignaz Peter . 475 fl — kr .

b . A e a e r.
2.

1 Viertel im Unterfeld , neben
HieronimuS Brenneisen und Jg .
Blank 's Erben . . 35 fl . 20 fr .

3 .
1 Viertel allda , neben Wilh .

Eichelberger und Seb . Peter 'S
Wittwe . . . . . . . . IS fl . 40 kr .

4 .
1 Viertel 10 Ruthen im Mit¬

telfeld , neben Sebastian Peter 'S
Wittwe und Aufstößer . . . 20 fl . 50 kr .

5 .
1 Viertel allda , neben Seb .

Peter 'S Wittwe und Ignaz Schulz '
Erben . 6 fl . — kr *

6.
1 Viertel im Heckenacker, neben

Bonifaz Merkel und Adam Frank . 35 fl . 20 kr .

1 Viertel 3 Ruthen im Ober¬
feld , neben Simon Herr 'S und
Cölestin Peter 'S Erben . . . 37 fl . 59 kr .

Hiezu werden die Steigerungsliebhaber mit
dem Bemerken eingeladen , daß der endgültig «
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird .

Sinzheim , den 20 . October 1849 .
G ä ß l e r , Theil . Commiff .

[31 Karlsruhe . ( Liegenschafts - Versteige¬
rung . ) In der Gant über das Vermögen des
Oekonomen Eberwein von hier werden auf
Antrag deSGläudigerauSschusseS viesämmtlichen
zur Masse gehörigen Liegenschaften , nämlich :

1 ) ein einstöckigtes Wohnhaus , Scheuer mit
Stallungen für Pferde und Rindvieh , nebst
Schweinställen und Holzremise , iodann
zwei Viertel HauS - , Hof - und Gartenplatz
in den Augärten , dritte Allee vor dem
Ettlinger Thor , neben Kutscher Hofmann
und Eomptotrbiener Jülg , — tar . zu 3000fl .
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2 ) zwei Mertel Acker in den Augärten vor
dem Rüppurrer - Thor , neben Stadtdiener
Vogel und dem peosionirten Sergeanten
Hollerbach , — tarirt zu . . . 600 fl .

3 ) ein zweistöckigteS Wohnhaus mit eiustöcktg-
rem Seitenbau und zweistöckigtem Hinter¬
gebäude Rro . 4 in der Zähringerstraße ,
neben Particulier Stutz , Weinhändler Mill¬
stätter und Handelsmann Möhler , —

tarirt zu . . 5400 fl .
4 ) ein zweistöckigteS Wohnhaus Rro . 34 in

der Waldhornstraße , neben Schmied Braun
und Schuhmacher Barth , — tar . zu 5500 fl .

am Montag den 26 . November d . 3 -, Morgens
9 Uhr , auf dem StadtamtSrevisoratS - Bureau

öffentlich versteigert .
Dabei wird bemerkt , daß :

1 ) der endliche Zuschlag erfolgt , wenn der

GchätzungSprei « oder darüber geboten wird ; und
2 ) die weiteren Bedingungen bei der Stei¬

gerung bekannt gemacht werden .
Karlsruhe , den 23 . Oktober 1849 .

GroßherzoglicveS StadtamtSrevisorat .
G . Gerhardt . vckt. Schmid .

[3 ] Sinzheim , Amts Baden . ( Liegen¬
schafts - Versteigerung . ) Dem Bürger und Reb¬

mann Cölestin Lamprecht von Vormberg , Stabs -

Gemeinde Sinzheim , werden zufolge verehrt .

Beringung Großh . Bezirksamt « Baden vom

, 2 . Februar 1849 Rro . 2505 durch den Unter¬

zeichneten
Montag « den 12 November l 3 - ,

Rachmittag « 3 Uhr , im Gasthause zum Hirsch
dahier dir unten verzeichneten Liegenschaften
öffentlich im ZwangSwege versteigert ; nämlich :

» . Häuser und Gebäude .
1 ) Eine zweistöckigte , von Holz . Gt . Anschlag ,

erbaute Behausung mit Scheuer
und Stallung , zu Vormberg ,
etners . Wendeltn Fauth , anders . ,
oben und unten der Weg . . 400 fl . — kr.

d . A e ck e r.
2 ) 30 Ruthen im Maien , ne¬

ben Herrmann uud GregorHörth . 78 fl . — kr.
3 ) Ein Morgen 24 Ruthen

im Erlenbosch , neben Ambro «

Christ und Sebast . Wiedemann . 254 fl . 32 kr .
4 ) Ein Viertel 10 Ruthen auf

der Sieghalde , neben Flavian
Koch und Rupert Schleifst « Erben . 1 >0 fl . — kr .

5 ) 15 Ruthe » auf der Fröhnd
hofeck , neben Valentin Lauihcr
und Wrndelin Vogt '« Erben 39 fl . — kr.

6 ) Ein Viertel im Wüsten¬
winkel , neben Balthasar Schnei¬
der , und Kaspar Hiller . . .

7 » Ein Viertel auf der Frohnd -
hofeck , neben Rikolau « Vogel '«
Erben und Desider Lauther

<r. Wiesen .
8 ) Ein Viertel im Maien ,

neben Chrisost und Mori ; Hörth .
9 ) Ein Viertel 5 Ruthen im

Siefltng , neben Rikolau « Vogel '«
und Christian Schneider '« Erben .

ck. R e b e n .
10 ) 16 Ruthen auf der vor¬

der« Altenbura , neben Sebastian
Walter und Amand Huck . .

11 ) 5 Ruthen im Maien , neben
Ph . Lorenz beiderseits . . . .

12 ) 10 Ruthen allda , neben
Philipp Lorenz beiderseits . .

13 ) 10 Ruthen in den Eilf -

haufen , neben Christoph Hörth
und Balthasar und Kasp . Weiß '

Erben .
14 ) 10 Ruthen im Stück zu

Vormberg , neben Gregor Hörth
und Affranz Hörth . . . .

15 ) 10 Ruthen im Satz , neben
AmbroS Weiß und sich selbst .

16 ) 16 Ruthen allda , neben
Anton Drapp 'S Wittwe und dem
Weg .

17 ) 5 Ruthen im Rebacker ,
neben Konstantiu Walter und
Stephan Huck .

75 fl . 20 kr .

45 fl . 20 kr .

62 fl . 40 kr.

70 fl 30 kr .

70 fl 8 kr .

12 fl . 30 kr.

25 fl . — kr .

68 fl . 50 kr .

56 fl . 20 kr-

25 fl . - kr .

70 fl . 8 kr.

21 fl . 55 kr.
— 1485 fl . 13 kr .

Hierzu werden die Steigerungsliebhaber mit
dem Anfügen eingeladen , daß der endgültige
Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten wird .

Sinzheim , den 8 . October 1849 .
A . Gäßler , Theil . Commtff .

[2 ] Oberbruch , Amts Bühl . ( Liegen¬
schafts - Versteigerung 1 3n Folge richterlicher
Verfügung Großh . Bezirksamts Bühl vom 6 .
September d . 3 Rr . 27216 werden der Louise
Lorenz , Ehefrau de« GantmannS Karl Streibich
von hier ,

Montags den 26 . November d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , im hiesigen Wolfwirths -
haufe nachverzeichnete Liegenschaften im Zwangs¬
wege öffentlich versteigert werden , al » :



1195

1 .
Ein anderthalbstöckiges Wohnhaus mit Bal¬

kenkeller sammt Scheuer und Stallung , nebst
einer besonders stehenden Schmiedwettstätte ,
einerf . ElinS Roos , anders . Benedikt Seiler .

2.
Ungefähr 2 Viertel HauS - und Hofraithe -

platz , worauf obige Gebäude stehen , nebst Gras - ,
Obst - und Gemüsegarten , mit der nämlichen
Begrenzung .

3 .
2 Viertel 35 Ruthen Acker auf dem Rothsee ,

«iners . Alois Seiler , anders . Joseph Ehinger
Der Zuschlag erfolgt , wenn wenigstens der

Schätzungspreis erlöst wird .
Oberbruch , den 22 . October 1849 .

Das Bürgermeisteramt .
Seiler . vch . Zeller .

( 21 Lpieiberg , Oberamts Durlach . ( Lie-
aenschaftSversteigerung . ) Zn Sachen mehrerer
Gläubiger gegen Traubeuwirth Weeber 'S Wb .
dahier werben in Folge richterlicher Verfü¬
gungen Großh . Oberamts Durlach die unten
beschriebenen Liegenschaften

Donnerstags den 15 . November d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause im ZwangSwege
öffentlich versteigert , wozu die Lrebhaber mit
dem Bemerken eingeladen werden , daß der
endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -
ungspreiS erreicht wird ; alS :

Häuser und Gebäude .
1 .

Ein einstöckiges Wohnhaus mit
zwei gewölbten Kellern und einrui
Tanzboden unter einem Dache , mit
der RealwirthschaftSgerechtigkeit zur
Traube , ferner ein einstöckiges Oeko -
nomieqebäude mit Scheuer , Stallung
und Wagenschopf unter einem Dache ,
mitten im Dorfe an der Ettlinger
Straße , einerf . Friedr . Weeber , anders ,
die Straße , sammt ungefähr 20
Ruthen Hofraitbe , Baum - und Ge¬
müsegarten , — tarirt zu . . . . 2500 ft

Hiezu werden noch 10 — 12 Fuder
in Eisen gebundene Fässer und son -
llige WirthschastSgerathschaften ver¬
steigert . A e ck e r.

2.
23 Ruthen im untern Berg , einers .

Christoph Becker , anders . Daniel Lich -
t- nfels , - tarirt zu . 50 st .

3 .
1 Viertel 4 Ruthen allda , einer *.

Michael Karcher , anders . Karl Ullion .
— tarirt zu . . . . 80 fl .

Wiesen
4 .

25 Ruthen aus den Dorfwiesen
( Anwendel ) , einers . Friedrich Becker ,
anders . Christoph Werber ; tarirt zu 80 st .

5
20 Ruthen allda , einers . Gvttlieb

Werber ledig , anders . Jak . Bittmann —
tarirt zu . 50 fl .

6.
25 Ruthen allda , einers . Christian

Karcher , anderseits Jakob Karcher 's
Erben , — tarirt zu . 80 fl .

7 .
38 Ruthen allda , einers . Wilhelm

Becker , anders . Friederike SeiS von
GernSbach , — tarirt zu . . . . 130 st .

— 2970 fl .
Hiezu wird noch bemerkt , baß stch fremde

Steigerer mit Vermögens - und Leumunds¬
zeugnissen auszuweisen haben .

Spielberg , den 29 . October 1849 .
DaS Bürgermeisteramt . Ä

Rau . V
[2 ] Oberbruch , Amts Bühl . ( Liegenschafts -

Versteigerung .) Richterlicher Verfügung fol¬
gend , werden der Veronika Gärtner , Ehefrau
deS in Gant erkannten hiestgen Bürger - Lav .
Wiemer nachverzeichnete Liegenschaften im
ZwangSwege

Montags den 26 . November 1849 ,
Nachmittags 2 Uhr , im hiesigen WolfwirthS -
hausc öffentlich versteigert und endgültig zuge¬
schlagen , wenn mindestens der SchätzungSpreiS
erzielt wird . Nämlich :

1 .
1 Viertel 34 Ruthen Acker im Brühl , neben

Konrad Jörger und Alois Burkart 'S Wittwe .
2.

3 Viertel 7 Ruthen Acker auf dem Wald¬
acker , neben Joseph Ehinger und Pankraz
Gärtner .

3 .
1 Viertel 15 Ruthen Acker im Rothsee , einers .

Gregor Spitzmeffer , anders . Sebastian Seiler .
Oberbruch , den 22 . October 1649 .

Das Bürgermeisteramt .
Seiler . vdt . Zeller .



[ 21 Bade » . ( Liegenschafts Versteigerung . )
Zn Folge richterlicher Verfügung Großherzogl .
Bezirksamts Baden vom 22 . September d . I .
Nro 17773 wird aus der Gantmasse der ver¬
storbenen Joseph KleinmannS Wittib , Victoria
geb . Dietrich ,

DonnerStagS den 29 . Rov . d . I ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier
nachbeschriebcne Liegenschaft in öffentlicher Voll -
streckungS - Beisteigerung zum Kaufe anSgesetzt :

Gin zweistöckigteS Wohnhaus an der langen
Straße dahier , der untere Stock von Stein ,
der obere von Holz erbaut , 27 ' lang , 28 ' tief ,
enthaltend : im ersten Stock zwei Zimmer
und eine Küche ; im zweiten Stock zwei Zim¬
mer , ein Alkov und eine Küche nebst kleinem
Balkenkeller ; im Dachstock drei Zimmer , eine
Küche und Holzplatz ; und angränzend : einers .
an Bäcker AloyS Vogel , anders , und hinten
an den Kögelrain , vornen an die lange Straße .

Um daS erfolgende höchste Gebot , wenn solches
wenigstens den Schätzungspreis erreicht , wird
der endgültige Zuschlag sogleich bei dieser Ver¬
steigerung ertheilt werben .

Baden , den 9 . Oktober 1849 .
DaS Bürgermeisteramt .

[21 Unzhurst , Amts Bühl . ( Liegenschasts -

Bersteigerung .) In Folge mehrerer richterlichen
Verfügungen deS Großh . Bezirksamtes Bühl
werden dem Franz Heinrich Zuber , Bürger und
AckerSrnann von hier ,

DonnerStagS den 29 . November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Rössel
dahier nachbeschriebene Liegenschaften im ZwangS -

wege versteigert ; alS :

Ein einstöckiges Wohnhaus fammt Scheuer
und Stallung unter einem Dache , einerseits
Bernhard Winklers Wittwe , anderseits Georg
Martin Zuber . Anschlag . . . . 300 fl .

2.
1 Viertel Acker in der Neuläng , einers Theob .

Heß , anders . Benedikt Haunß . Anschl . 80 fl .
3 .

2 Viertel Acker im Kirchseld , einers . Regina
Friedmann , anders . Pfarrgut . Anschl . 200 fl .

4 .
2 Viertel Matten in den Huschmatten , einers .

Franz Maurath , anderseits ein Abzugsgraben .
Anschlag . 200 fl

I
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

! Schätzungspreis oder darüber geboten wird .
I Unzhurst , den 26 . Oktober 1849 .
! Das Bürgermeisteramt .

G a n d e r . vät . Buhlinger .

Bekanntmachungen .
[2 [ Bonndorf . ( Harz - und Lichterlieferung . )

Für die Brauerei Rothhaus werden
40 Centner Harz und
4 Centner Unschlittlichter

erforderlich .
Die Lieferung wird im Wege der Soumisston

vergeben , und eö wird daher eingeladen , die
Muster mit Angabe der Preise innerhalb drei
Wochen anher einznsenden .

Bonndorf , den 1 . November 1849 .
Großh . Domainen - Verwaltung .

Heßlöhl .
[ 21 Eberstadt . ( Gutsverpachtung . ) DaS

auf Lichtmeß 1850 lcihfällig werdende Gut in
Hainstadt bei Buchen , bestehend in

93 Morgen Ackerfeld und
20 Morgen Wiesen ,

nebst den nöthigen Oekonomie - Gebäuden , soll
wieder auf 9 oder 12 Jahre verpachtet werben ,
und wird hiezu Tagfahrt auf

Montag den 19 . November d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , in dem Kellerei -Gebäude
zu Hainstadt anberaumt

Eberstadt bei Buchen , den 27 . Oct . 1849 .
Freih . von Rüdt 'sche Güterverwaltung .

[21 Staufen . ( Dienstantrag . ) Bei Unter¬
zeichneter Verrechnung ist eine Gehülfenstelle er-
ledigt , und soll in zwei , längstens drei Mona¬
ten wieder besetzt werden .

Der jährliche Gehalt ist 400 fl . — Bewerber
um diese Stelle wollen stch unter Vorlage ihrer
Zeugnisse in Bälde bei unS melden .

Staufen , den 1 . November 1849 .
Großherzogliche Obereinnehmerei und

Domainen - Verwaltung .
Anzeige .

In der Buchdruckerei von I . Otteni in
Offenburg find unter andern folgende neue
Impressen zu haben :

Gebühren - Forderungszettel für Waifenrichter .
Gebührenbuch für daS Pfandgericht über Kauf - ,

Tausch - und Pfand - Einträge .
Beantwortung der bei Käufen und Täuschen

der AcciSbarkeit wegen zu erörternden Fragen .

Redaktion , Druck u » b Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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